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November – ein Monat des Gedenkens und der Hoffnung  

 

Der November gilt vielfach als Totenmonat. Mit seinen grauen Tagen, den leeren Bäumen, dem 

früh einbrechenden Nebel und der dunkler werdenden Nacht erinnert er uns an die 

Vergänglichkeit des Lebens. Die Gedenktage Allerseelen, Totensonntag und Volkstrauertag 

rücken das Sterben, Grab und Tod ins Bewusstsein. Sie wecken Fragen, die alle Menschen 

kennen: Was erwartet uns nach dem Tod? Gibt es ein Weiterleben? Wo sind unsere 

Verstorbenen? 

Das Evangelium in dieser Zeit gibt uns eine klare Antwort: Gott ist der Gott der Lebenden – nicht 

der Toten. Für ihn sind alle lebendig. Unsere Verstorbenen sind bei ihm geborgen, und auch wir 

selbst dürfen auf ein Leben bei Gott hoffen. Der Tod ist kein endgültiges Ende, sondern ein 

Übergang – ein Durchgang in das Licht Gottes. Gott schenkt im Ende die Vollendung: Leben in 

seinem Licht, Frieden, Freude und Glück. 

Die Heilige Schrift beschreibt das Leben nach dem Tod oft in Bildern, weil wir Menschen das 

Unsagbare nicht fassen können: von Tischgemeinschaften mit Gott, von der Wohnung bei ihm, 

vom ewigen Hochzeitsmahl oder vom unvergänglichen Heil. Es geht nicht darum, das „Wie“ 

genau zu verstehen, sondern das „Dass“ zu glauben: Gott hält unser Leben in seinen Händen, 

auch wenn wir fallen, auch wenn wir loslassen müssen. 

Rainer Maria Rilke bringt dies auf den Punkt: 

„Wir alle fallen. Diese Hand da fällt. Und sieh dir andre an: es ist in allen. – Und doch ist Einer, 

welcher dieses Fallen unendlich sanft in seinen Händen hält.“ 

Im November dürfen wir uns von dieser Zuversicht tragen lassen. Wir gedenken unserer 

Verstorbenen, wir spüren die Vergänglichkeit des Lebens, und doch erleben wir: Hinter allem 

Leben und Sterben steht Gott – der unsere Sehnsucht nach Leben, Freude und Glück kennt und 

erfüllt. So wird der Tod nicht als Schlusspunkt erlebt, sondern als Wende, als Übergang in das 

Leben bei Gott. 

Unsere Pfarrgemeinde lädt herzlich ein, diese Hoffnung gemeinsam zu feiern: Bei den 

Gottesdiensten an Allerheilgen und an Allerseelen werden wir der Verstorbenen gedenken, für 

sie beten und uns gegenseitig im Glauben stärken. In diesen Feiern spüren wir: Gott ist auch in 

der Trauer gegenwärtig. Er nimmt uns und unsere Verstorbenen in seine Hände und schenkt 

uns Trost, Frieden und Hoffnung. 

Möge dieser Monat für uns alle eine Zeit des Erinnerns, des Dankens und des Vertrauens sein 

– darauf, dass Gottes Liebe stärker ist als der Tod und dass wir eines Tages alle in seinem Licht 

vereint sein werden. 
Bild: Klaus Herzog in: Pfarrbriefservice.de 
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Wir feiern Gottesdienst 

So, 02.11. ALLERSEELEN –  
Kollekte f. Priesterausbildung Ost- u. Mitteleuropa 

Bayerbach 08.30 Messfeier (Requiem für alle Verstorbenen der Pfarrei) 
Wolfhilde u. Vinzenz Hopfensperger f. bds. Schwagern u. Neffen / MG: Waltraud u. Alois 
Haller f. verst. Verwandtschaft / Brigitte Rauch f. Ottilie Eisenried 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 44. Woche der letzten 10 Jahre (2015-2025): 
2019: Rita Dietl, Waltraud Zach 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) - Requiem für alle Verstorbenen 
MG: Fam. Uttendorfer Manfred f. Eltern, Großeltern u. Verwandte / Margreiter Walburga 
f. Ehemann, Vater u. Verwandte 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 44. Woche der letzten 10 Jahre (2015-2025): 
2015: Benedikt Oßner, Simon Oßner; 2016: Irmgard Kögler, Konrad Meier; 2017: 
Sieglinde Bauer; 2018: Sr. Maria Adelheid Maier; 2019: Johann Füßl, Franz Rott; 2021: 
Kreszenz Uttendorfer; 2022: Reinhard Schilling, Bernhard Brunner; 2024: Anna 
Simbürger 

Langenhettenbach 14.00 Messfeier mit Gedenken der Verstorbenen und Gräbersegnung  
Fam. Barth für verst. Stefan Barth, Eltern, Schwägerin Marianne und Neffe Stefan/  MG: 
Helga Korber f. Ehemann und Sohn / Andreas Wernthaler f. Eltern Georg u. Hildegard 
Wernthaler / Ingrid Altinger f. Sohn Stefan, Eltern, Schwägerin Marianne und Schwager 
Stefan / Geschw. Gahr f. verst. Eltern u. Verwandtschaft 

Dürrenhettenbach 14.00 Messfeier mit Gedenken der Verstorbenen und Gräbersegnung  
Josef u. Rosa Prückl v. verst. Liesl Daschinger 

Agathakirche 16.00 Rosenkranz 

Mo, 03.11. Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. Martin von Porres, Sel. Rupert Mayer  

Langenhettenbach 19.00 Messfeier  
Adolf und Erika Weber f. verst. Eltern / MG: Zierer Hans f. Eltern 

Di, 04.11. Hl. Karl Borromäus  

Seniorenheim 15.30 Messfeier  

Leonhardshaun 19.00 Messfeier mit Patrozinium  
Fam. Brunner f. Marianne Mayer u. bds. Verwandtschaft / MG: Anneliese Marganus f. 
Ehemann, Eltern u. Geschwister 

Mi, 05.11. Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis  

Agathakirche 19.00 Messfeier  
Stiftsmesse f. Eheleute Alois u. Maria Sandl / MG: Beate u. Georg Gschwendtner f. 
Elisabeth Selmer / MG: Josefa Lummer f. Ehemann, Vater und Opa Georg Lummer 
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Do, 06.11. Hl. Leonhard  

Oberergoldsbach 19.00 Messfeier  
Irene Dinnebier f. Georg Hollmeier/ MG: Franziska Ramsauer f. verst. Nachbarschaft 

Fr, 07.11. Hl. Willibrord  

Bayerbach 19.00 Messfeier  
Brüder Dietl f. verst. Eltern / MG: Fa. Gienger f. Ludwig Rieder / Rosenkranzbruderschaft 
Bayerbach u. Mausham f. verst. Mitglieder / Centa Scharfenberg f. Franziska Eichmeier 

Sa, 08.11. Marien-Samstag  

Ergoldsbach 15.30 3. WEGGOTTESDIENST  
für alle Erstkommunionkinder  

 

Iffelkofen !16.30 Messfeier  
Karolina Rohrmeier f. Maria und Ludwig Kindsmüller / MG: Stempfhuber Kerstin f. 
Großeltern 

Ergoldsbach 17.30 Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit)  

Ergoldsbach !18.00 Messfeier am Vorabend  
für Frau Maria Hiebl / MG: Fam. Ablaßmeier f. verst. Angehörige / Siclovan Adrian z. 1. 
Sterbetag f. Ehefrau Siclovan-Höllich Caroline 

So, 09.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Bayerbach 08.30 Messfeier mit Kriegergedenken  
Gemeinde Bayerbach für die Gefallenen, Vermissten und Verstorbenen der beiden 
Weltkriege aus der Gemeinde / MG: Krieger- und Soldatenverein Bayerbach für die 
verstorbenen Mitglieder / Sonja Falzboden f. Ehemann / Otto Bergmüller f. Ehefrau Anna 
Bergmüller z. Stbtg. 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 45. Woche der letzten 10 Jahre (2015-2025): 
2019: Rita Dietl, Waltraud Zach 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) mit Ministrantenaufnahme  
MG: Maria Eckl f. Vater u. Helmut / Fam. Scheugenpflug f. Vater Georg Lummer u. 
Schwiegereltern Martin u. Agnes Scheugenpflug / Luise u. Franz Jehl f. Schwester u. 
Schwägerin Elisabeth Selmer / Stadler Frieda f. Verstorbene d. Familien Maier, Solleder 
und Stange 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 45. Woche der letzten 10 Jahre (2015-2025): 
2015: Johann Ostermeier; 2016: Josefa Zach; 2017: Karl Riechers, Alois Nowotny; 2018: 
Rudolf Radspieler, Johann Hämmerl; 2019: Heribert Rogl; 2020: Lydia Schott; 2021: 
Franz Kraus; 2022: Melanie Zobel, Adolf Hagnhofer; 2024: Reinhard Meier, Wilhelm 
Kappl 

Martinshaun 10.00 Hl. Messe mit Patrozinium und Gräbersegnung  
Rita Zeilmeier f. Ehemann Hermann, Eltern u. Geschwister / MG: Maria Kammermeier f. 
Ehemann Josef u. Michael Schwarz / Josef Hettler f. verst. Eltern, Schwiegereltern u. 
bds. Verwandtschaft 

Bayerbach 16.30 Lichterprozession der Kolpingsfamilie Bayerbach  
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Mo, 10.11. Hl. Leo der Große  

Dürrenhettenbach 19.00 Messfeier  
Franziska Rieder f. Hermine u. Adolf Lederer 

Di, 11.11. Hl. Martin  

Ergoldsbach  Keine Messfeier  

Mi, 12.11. Hl. Josaphat  

Ergoldsbach 19.00 Messfeier (Elisabethmesse des KDFB Ergoldsbach) 

Do, 13.11. Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis  

Kläham 19.00 Messfeier   
Stöckl Johann f. Gottfried Beck / MG: Rita u. Eddie Shelton f. Schwiegereltern Bill u. Ella 
Shelton, Erna Bader u. Maria Wellner / Melanie u. Anton Ostermayr f. Vater u. 
Schwiegervater Josef Niedermeier 

Fr, 14.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis  

Bayerbach 19.00 Messfeier  
Fam. Franz Huber f. verst. Angehörige / MG: Josef Buchberger f. Ehefrau / e.g. Person in 
einem besonderen Anliegen / Rosenkranzbruderschaft Bayerbach u. Mausham f. Ottilie 
Eisenried / Maria Mittermeier f. Firmpatin Ottilie Beck, Konrad Kutzi u. Hilde Hohenester 

Sa, 15.11. HL. ALBERT DER GROSSE  

Ergoldsbach 11.00 Feier der Taufe von Sebastian Winklmeier und Florian Max  

Ergoldsbach 15.30 4. WEGGOTTESDIENST  
für alle Erstkommunionkinder  

Oberergoldsbach 16.30 Messfeier  
Maria Hopfensperger f. verst. Schwester Vroni / MG: Natalie Kühner f. verst. Tochter 
Hannah und Vater Willi Kühner / Renate Ramsauer f. verst. Großeltern / Rosa 
Aschenbrenner für Jutta 

Agathakirche 16.30 Rosenkranz 

Ergoldsbach 17.30 Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit)  

Ergoldsbach 18.00 Messfeier am Vorabend  
Fam. Faltermeier f. Nachbarin Fr. Hildegard Bandt / MG: Angerer Helga f. Ehemann Toni, 
Eltern, Schwiegereltern u. Verwandte / Rosi Zach f. verst. Mutter zum Jahresgedenken / 
Franz Schwertl f. Eltern u. Schwestern / Andrea u. Heidi Haslinger f. Eltern Alois u. 
Elfriede Haslinger 

 

So, 16.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS Diaspora-Kollekte 

Bayerbach 08.30 Messfeier  
Brigitte Rauch f. Eltern u. Schwiegereltern / MG: Anneliese Zisler f. die Mutter Gottes 
zum Dank / Christian Etzstaller, Gillisau f. verst. Familienangehörige / Fam. Alois 
Kammermeier f. Manfred Falzboden 
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  Wir gedenken der Verstorbenen der 46. Woche der letzten 10 Jahre (2015-2025): 
2017: Alois Steimer; 2022: Johann Sedlmaier 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) mit Kriegergedenken  
MG: Josefa Lummer f. Eltern u. Geschwister / Elisabeth Böhm f. Ehemann / Anneliese 
Deifel f. Ehemann Burkhard / Alfons u. Anna Fink f. Elisabeth Selmer 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 46. Woche der letzten 10 Jahre (2015-2025): 
2015: Maria Pitzl; 2016: Katharina Vögl; 2017: Elisabeth Huber, Josef Margreiter; 2021: 
Theresia Wotschke, Erika Ramsauer; 2023: Josef Summer, Fellermeier Anna, Siegfried 
Wislsperger; 2024: Philomena Lehrl 

Kläham 10.00 Messfeier mit Kriegergedenken  
Irene Dinnebier f. Eltern, Schwiegereltern u. Verwandtschaft / MG: Rita u. Eddie Shelton 
f. Eltern Franz u. Therese Bürgel u. Katarina Ingerl / Fam. Johann Beck f. verst. Eltern u. 
Angehörige 

Ergoldsbach 14.00 Messfeier Ehevorbereitungstag Neufahrn  

Langenhettenbach 18.00 Messfeier mit Kriegergedenken  

Greilsberg 18.00 Messfeier 

Mo, 17.11. Hl. Gertrud von Helfta  

  Keine Messfeier  

Di, 18.11. Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom  

Seniorenheim 15.30 Messefeier  

Iffelkofen 19.00 Messfeier  
Rosa u. Elisabeth Kindsmüller f. Ehemann u. Vater Franz Xaver 

Mi, 19.11. Hl. Elisabeth  

Greilsberg 19.00 Messfeier Freundeskreis zum 35. Todestag von Gene Maunz  

Do, 20.11. Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis  

Gerabach 19.00 Messfeier  
Fam. Johann Aufleger f. Elfriede Neulinger / MG: Hermann Reif f. Eltern u. 
Schwiegereltern / Fam. Therese Eichmeier f. Franziska Eichmeier / Anna Hauner f. Franz 
u. Emma Hofmann / Maria Goderbauer f. Ehemann 

Fr, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem  

Bayerbach 19.00 Messfeier  
Fam. Stefan Gschwendtner f. Eltern, Schwiegereltern, Omas u. Opas / MG Hilde 
Eisgruber f. Gerd Stapfer / Erika Ganserer f. Heinrich, Willibald, Marianne u. Albert Butz / 
Hermine Walter f. Konnersreuther Resl 

Sa, 22.11. Hl. Cäcilia  

Ergoldsbach 11.00 Feier der Taufe von Romi Deinhart und Luisa Schrott  
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Ergoldsbach 17.30 Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit)  

Ergoldsbach 18.00 Messfeier am Vorabend  
Josef u. Marianne Rengstl f. bds. Eltern Schwiegereltern u. Schwager Hans / MG: Hilde 
u. Franz Schiller f. Elisabeth Selmer / Karin Kolbeck f. verst. Eltern Jakob u. Maria 
Paintner 

So, 23.11. CHRISTKÖNIGSSONNTAG  
Kollekte f. Jugend- und Arbeiterseelsorge 

Bayerbach 08.30 Messfeier  
MG: Vinzenz u. Wolfhilde Hopfensperger f. Tochter Daniela / Franziska Rieder f. 
Franziska Eichmeier / Otto Bergmüller f. Schwiegereltern Anna u. Franz Mittermeier / 
Hermine Walter f. Ehegatten z. Stbtg 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 47. Woche der letzten 10 Jahre (2015-2025): 
2016: Alfons Reitinger; 2019: Alexander Fechter; 2022: Josef Ristl 

   

TAG DER EWIGEN ANBETUNG IN DER PFARRKIRCHE 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) mit Aussetzung des Allerheiligsten 
MG: Else Schubert f. bds. Eltern u. Marianne Bauer / Walter Schott f. Dr. Hermann 
Schott, Maria Schott u. Ingrid Menzl-Schott / Ludwig u. Rosmarie Dollinger f. Eltern u. 
Schwiegersohn / Fam. Ertl f. Ehemann, Vater u. Opa Josef Ertl zum 2ten Sterbetag 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 47. Woche der letzten 10 Jahre (2015-2025): 
2016: Marie Deubelli, Hermine Wagner, Margarete Meyer; 2017: Maria Beck; 2018: Klara 
Stempfhuber, Otto Englbrecht, Hildegard Beck; 2019: Therese Wagner; 2020: Gertrud 
Kammermeier, Anna Beck; 2021: Sebastian Pommer, Armin Haase, Otto Steiner; 2023 
Thomas Spitzl, Josef Ertl; 2024: Georg Wernthaler 

 11.00 Stille Anbetung 

 14.00 Anbetungsstunde („Prayer hour“) für Kinder  

 15.00 Stille Anbetung  

 17.00 Feierliche Vesper (Abendlob) mit Eucharistischem Segen  
  Orgel: Vinzenz Doering 
 
 

Mo, 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac  

Langenhettenbach 19.00 Messfeier  
Elisabeth Gahr f. verst. Eltern und Verwandtschaft / MG: Zierer Hans f. Eltern / Michael 
Jacob f. verstorbene Eltern u. Großeltern 

Di, 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien  

Martinshaun 19.00 Messfeier  

Mi, 26.11. Hl. Konrad und hl. Gebhard  

Agathakirche 19.00 Messfeier  
Quartalsmesse f. BGR Bartholomäus Simbürger / MG: Elisabeth Böhm f. Eltern u. 
Schwiegereltern 
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Do, 27.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis  

Oberergoldsbach 19.00 Messfeier  
Maria Hopfensperger f. verst. Eltern u. Schwiegereltern / MG: Renate Ramsauer f. verst. 
Tanten Christine Faltermeier u. Amalie Buchner 

Fr, 28.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis  

Bayerbach 19.00 Messfeier  
Anneliese Zisler m. Fam. f. Ehemann u. Vater / MG: Reinhold Buczek f. Eltern u. Brüder 
Robert und Anton / Maria Mittermeier f. Ottilie Eisenried / Brigitte Rauch m. Familie f. 
Ehemann u. Vater Wenzel Rauch / Schulkameraden f. Elfriede Sigl 

Sa, 29.11. Sel. Friedrich von Regensburg,  

Marien-Samstag  

Ergoldsbach 07.00 Frühschicht  - Adventsandacht für Ausgeschlafene: „STAUNEN“  

Ergoldsbach 11.00 Feier der Taufe von Isabella Mayer  
 

 

DIE ADVENTSZEIT – Beginn eines neuen Kirchenjahres 

 

Martinshaun 16.30 RORATEmessfeier am Vorabend 
Isolde Dennerl mit Kindern f. Wilhelm Dennerl / MG: Fam. Brunner f. bds. Eltern und 
Großeltern 

Agathakirche 16.30 Rosenkranz 

Ergoldsbach 17.30 Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit)  

Ergoldsbach 18.00 RORATEmessfeier am Vorabend mit Kirchenchor  

  musikalische Gestaltung:  

  Kirchenchor der Pfarrkirche St. Peter und Paul; Ltg: Anna Doering 

  Orgel: Vinzenz Doering 
 

Fr. Blank f. Ehemann Günther u. Eltern Hildegard u. Ludwig Rammelsberger / MG: 
Gertraud Wenninger f. verst. Eltern u. Angehörige / Fam. Scheugenpflug f. Vater Georg 
Lummer u. Schwiegereltern Martin u. Agnes Scheugenpflug / Hildegard Glas f. Eltern 
Josef u. Philomena Forstner u. Bruder Pater Joe 

So, 30.11. 1. ADVENT                                   EINE-WELT-WAREN-VERKAUF   

Bayerbach 08.30 Messfeier gestaltet als Familiengottesdienst 
  Auf dem Weg zur Krippe: 1. Der Engel der ermutigt 
 

  Franziska Rieder f. Ehemann / MG: Wolfhilde u. Vinzenz Hopfensperger f. Tochter 
Daniela / Fam. Andreas Hopfensperger f. .Schwester Daniela / Marlene Schindlbeck f. 
Angehörige / Etzstaller Gillisau f. verst. Gerabacher-Bekannte 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 48. Woche der letzten 10 Jahre (2015-2025): 
2017: Franziska Koppatschek; 2019: Adolf Reif; 2020: Hans Fellner, Ludwig Rieder; 
2021: Josef Fischer; 2023: Bernadette Schnell 
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Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  gestaltet als Familiengottesdienst 

  Auf dem Weg zur Krippe: 1. Der Engel der ermutigt 

 
MG: Cousin und Cousinen f. Adalbert / Anneliese Deifel f. Schwestern Mathilde, Luzi und 
Edeltraud / Edeltraud u. Gottfried Zink f. Elisabeth Selmer 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 48. Woche der letzten 10 Jahre (2015-2025): 
2018: Erwin Ringlstetter, Johann Lehner; 2019: Josef Englbrecht; 2020: Ludwig 
Rammelsberger; 2021: Maria Fraunhofer; 2022: Maria Hettler, Eugen Steinherr; 2023: 
Johann Wittmann 2024: Siegfried Schrott 

Ergoldsbach 10.00 Wortgottes-Feier (Kinderkirche) im Pfarrsaal  
 

Ergoldsbach 17.00 Musikalische Andacht mit den Geschwistern Streule siehe diese Seite unten! 

 

Kläham 18.00 RORATEmessfeier  
Rosemarie Fischl m. Kindern f. verst. Ehemann u. Vater 

 

Ewig-Licht-Spenden in der Pfarrei Bayerbach und Expositur Greilsberg: 
 

09.11. Bayerbach: Sonja Falzboden   

16.11. Bayerbach: Josef Eichmeier, Feuchten     

23.11. Bayerbach: Franziska Sigl   23.11. Greilsberg: e. g. Person 

30.11. Bayerbach: Hermine Walter      

Bildnachweis S.4: Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de 
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Kolpingsfamilie Bayerbach 
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Volkstrauertag – Termine 2025 
 

Messfeier mit Gedenken der Gefallenen und Vermissten, anschl. Gedenkfeier  
 

Sonntag, 9.11. Sonntag, 16.11.   
8.30 Uhr  
Bayerbach 
Messfeier mit 
Kriegergedenken 

10.00 Uhr  
Kläham 
Messfeier mit 
Kriegergedenken 

10.00 Uhr  
Ergoldsbach 
Messfeier mit 
Kriegergedenken 

18.00 Uhr 
Langenhettenbach 
Messfeier mit 
Kriegergedenken 

 

 

 

 

Seniorenkreis Ergoldsbach 
 

Dienstag, 18.11.2025, 14.00 Uhr – Pfarrheim - 

Treffen des Seniorenkreises  
 

 

KDFB Ergoldsbach 
 

Mittwoch, 12.11.2025, 19.00 Uhr  -  

Elisabethmesse  
 

Kolping Bayerbach 
 

Sonntag, 09.11.2025, 16.30 Uhr  - 

Lichterprozession in Bayerbach 
 

Gemeindebücherei 
 

Sonntag, 09.11.2025 – 14.00 Uhr Pfarrheim 

„Tag der offenen Tür“ 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Erntedank in Ergoldsbach 

 
Vom Danken und Teilen 

 
 „Manchmal feiern wir mitten im Tag“, mit diesem fröhlichen Lied begann der stimmungsvolle 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest. Für 67 Kinder der Pfarreien Ergoldsbach und deren 

Familien, war dies auch der Auftakt zur Erstkommunionvorbereitung 2026 unter dem Motto „Ihr 

seid meine Freunde!“ Im Mittelpunkt des festlichen Gottesdienstes stand der prächtig 

geschmückte Erntealtar, den die Jugend der Kolpingfamilie Ergoldsbach unter Leitung von Anna-

Lena Schmid mit viel Liebe zum Detail auf die Altarstufen gezaubert hatte. Frisches, heimisches 

Obst und Gemüse, leuchtende Sonnenblumen, Getreideähren, ein großer Brotlaib, Kastanien und 

natürlich auch eine gute Flasche Wein und Klosterbier aus Mallersdorf fanden ihren Platz - perfekt 

arrangiert zwischen Efeuranken und Lampionblumen. Eine Einladung zum Staunen für Große wie 

Kleine.  

Die Predigt von BGR Pfarrer Stefan Anzinger war geprägt von vielen Impulsen, die zum 

Nachdenken über Dankbarkeit und Solidarität anregten. Er war sich mit den Kindern einig, dass 

um etwas bitten oft leichter falle, als zu teilen oder zu danken. Erntedank erinnere uns jedes Jahr, 

vor allem Gott DANKE zu sagen. Er schenke uns die Erde, die Sonne und den Regen, ohne ihn 

könne nichts wachsen, reifen und geerntet werden, so der Geistliche. 

Das Evangelium erläutere, dass nicht der reich sei, der viel besitze, sondern der, der gerne gebe 

und an die denke die weniger hätten.  

Während des Gottesdienstes übernahmen die Kinder der dritten Klassen die Kyrierufe und 

Fürbitten und versammelten sich zum Gebet des Vaterunsers um den Altar.  Zum Abschluss gab 

es für alle Buben und Mädchen eine „Kinder-Sonntagszeitung“ zum Mitnehmen, außerdem 

bestand die Möglichkeit sich mit fair gehandelten Produkten einzudecken. Ein rundum gelungener 

Start ins neue Erstkommunionjahr, getragen vom Geist des Erntedanks, der Gemeinschaft und 

einem Herzen voller Dankbarkeit und echter Freude. 
Text und Foto: Doris Brückl 
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Erntedank in Bayerbach  

 
Kinder und Erwachsene bedanken sich für Ernte 

 

Gerne erzählten die Kinder beim 

Erntedankgottesdienst am 5. Oktober in der vollen 

Bayerbacher Pfarrkirche Kaplan Ramon Rodriguez, 

was sie zum Erntedankfest in ihren Körbchen 

mitgebracht hatten. Im Gegenzug erklärte der 

Geistliche, dass für jedes Lieblingsessen Erntegaben 

erforderlich sind, und erläuterte dies anhand des von 

Familie Kronawitter geschmückten Erntedankaltares: 

„Und dafür dürfen wir dankbar sein, das bedeutet 

Erntedank!“ Zum Festgottesdienst sang der 

Kirchenchor unter Leitung: Rosi Kronawitter begleitet 

von Sophie Reisinger an der Orgel, Lieder wie 

„Mächtige Stürme des Lebens“ und „Alle meine 

Quellen entspringen in dir“, Grundschüler trugen die 

Kyrierufe und Fürbitten vor. Mit ihrem Dankgebet und 

dem Abschlusslied „Hast du heute schon danke 

gesagt?“ eroberten die Kindergartenkinder die Herzen 

der Gottesdienstbesucher, die sich bei allen 

Beteiligten mit einem herzlichen Applaus bedankten. 

Nach der Messfeier gab es einen wahren Run auf die 

vielen, vom Pfarrgemeinderat angebotenen, fair 

gehandelten Produkte, so dass nach kurzer Zeit nicht 

nur Schokolade restlos ausverkauft war. 
Text und Fotos: Gerlinde Gahr 
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Oktoberfest-Frühschoppen  

 

Oktoberfest-Frühschoppen mit Blasmusik 
 

Gemütlich und unaufgeregt, ohne Zugangssperren und –kontrollen, war der vom Bayerbacher 

Pfarrgemeinderat am 4. Oktober ausgerichtete Oktoberfest-Frühschoppen im Pfarrheim. Pfarrer 

Stefan Anzinger freute sich, dass die Roßbachtaler Musikanten mit angenehmer Blasmusik für das 

richtige Oktoberfest-Gefühl sorgten, Pfarrgemeinderats-Sprecherin Monika Antes gab mit einem 

kräftigen „Ozapft is!“ den Startschuss für gemütliches Feiern. Die fürsorglichen 

Pfarrgemeinderatsmitglieder versorgten die Gäste aus der näheren und weiteren Umgebung mit 

Würstl und frischen Getränken, während sich die Besucher aller Altersklassen durch den Vormittag 

ratschten und die kleine, aber feine „Wiesn“ in Bayerbach sichtlich genossen. 
Text und Fotos: Gerlinde Gahr 
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Messfeier mit den Ehejubilaren 

 

„Mit dir – nicht ohne dich!“ – 
 

Liebe, Dankbarkeit und Musik erfüllten die Pfarrkirche St. Peter und Paul, als am vergangenen Sonntag 

26 Paare ihr Ehejubiläum feierten. Dankbar blickten sie  auf viele gemeinsame Jahre unter Gottes 

Schutz, Gnade und Segen zurück. 

Musikalisch gestaltet wurde der festliche Gottesdienst vom Kirchenchor der Pfarrkirche St. Peter und 

Paul, unter der Leitung von Anna Doering, begleitet von Vinzenz Doering an der Orgel. Mit dem Kyrie 

und Agnus Dei aus der Simple Mass von Stefan Trenner verliehen sie der Feier einen feierlich-

besinnlichen Klang. 

Im Mittelpunkt stand das Sakrament der Ehe, getragen von Gottes Liebe Fürsprache und Treue.  „Mit 

dir – nicht ohne dich!“, so erinnerte Pfarrer Stefan Anzinger in seiner Predigt, „Gott ist immer der 

Dritte im Bunde.“ Ehe und Liebe seien ein Abenteuer, das Geduld, Vertrauen und 

Kompromissbereitschaft brauche – und zugleich ein großes Geschenk. Dankbarkeit dafür, so Anzinger, 

öffne die Tür zu einem erfüllten Leben. 

Zwei flackernde Kerzen im Altarraum symbolisierten das gemeinsame Licht der Paare.  

„Wo Liebe und Treue wohne, da ist Gott mitten unter uns“, betonte der Geistliche, bevor die 

Ehejubilare ihr Versprechen erneuerten und sich dabei die Hände reichten. 

Während der Einzelsegnung sang der Kirchenchor „Gott sei über dir“ von Thomas Quast und begleitete 

damit die persönlichen Segensworte des Priesters, der jedem Paar eine Rose überreichte. 

Zum feierlichen Abschluss erklang „Peace I give to you“ von Anthony Sharp. Anschließend wurde 

dieser besondere Tag mit einem Gruppenfoto festgehalten. 

Die Segensfeier ist auf der Homepage der Pfarrei unter www.pfarrei.ergoldsbach.net zu sehen. 
Text: Doris Brückl - Foto: Barbara Deifel 
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Abschied von Pfarrvikar P. Anumon VA 

 
Herzlicher Abschied nach zwei Jahren: Pater Anumon sagt: „Vergelt´s Gott!“ 

Mit bewegenden Worten und einem dankbaren Herzen verabschiedete sich Pfarrvikar Pater Anumon 

Va im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes von den Gläubigen, die ihn in den vergangenen zwei 

Jahren begleitet hatten. Ein besonders herzliches „Vergelt’s Gott“ richtete er an seinen Freund und 

Mentor, Geistlichen Rat Pfarrer Stefan Anzinger, der ihm in dieser Zeit stets mit Rat, Wohlwollen und 

offenem Ohr zur Seite stand.  Monika Antes, stellvertretende Pfarrgemeinderatssprecherin, würdigte 

den Einsatz des jungen Pfarrvikars, der bereits seit September in der Pfarreiengemeinschaft 

Rottenburg/Laaber wirkt, und dankte ihm für seine engagierte seelsorgerische Arbeit in Ergoldsbach.  

Auch die politische Gemeinde sprach ihren Dank aus: Bürgermeister Ludwig Robold und Dritte 

Bürgermeisterin Heike Berger überbrachten Grüße der weltlichen Seite -  verbunden mit einem kleinen 

Geschenk. 

In seiner Predigt verglich Pfarrer Anzinger Pater Anumon zuvor mit dem dankbaren Aussätzigen aus 

dem Evangelium – jemand, der zurückkehrt, um nochmal Danke zu sagen. Auch die Pfarrei sei 

dankbar, für zwei schöne Jahre voller Begegnungen, bereichernder Gespräche, humorvoller Momente 

und einer spürbar positiven Entwicklung des Pfarrvikars. 

Als kleine Aufmerksamkeit hatte ihm die Pfarreiengemeinschaft bereits im August einen Kaffee-Pad-

Automaten überreicht – „zur „Stärkung der Nerven, die ein Geistlicher ab und zu braucht", wie Anzinger 

schmunzelnd bemerkte.  Zum offiziellen Abschied gab es nun den passenden Nachschub: neue 

Kaffeepads und Gebäck. Nach der Einladung ihn jederzeit im  Pfarrhaus in Oberhatzkofen zu besuchen, 

und dem Schlusssegen bot sich auf dem Kirchvorplatz noch Gelegenheit für persönliche Worte und 

Abschiedsgespräche. 

Ein schöner, stimmiger Abschluss für eine ebenso schöne gemeinsame Zeit. 
Text und Foto: Doris Brückl 
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Eine Adventsandacht für „Ausgeschlafene“ 
 

Hiermit ergeht eine herzliche Einladung in der Adventszeit einen etwas anderen 

Gottesdienst mitzufeiern – die Frühschicht. 
 

Der Advent steht nicht für sich allein, er zielt auf Weihnachten hin.  Eine Frühschicht-

Andacht, an dem Menschen Jesus Christus und einander begegnen können, an dem Glaube 

lebendig zum Ausdruck gebracht wird und wachsen kann, ist neben dem 

Sonntagsgottesdienst, ein zusätzliches Angebot um sich auf Weihnachten, das zweithöchste 

Fest der Christen, vorzubereiten. 
 

Die kurzen morgendlichen Impulse mit neuen, alten und bekannten geistlichen Liedern, 

lebendiger Liturgie und inspirierenden Inhalten sollen ansprechen, im Alltag herausfordern, 

ermutigen und unterstützen.  Sie sind die Gelegenheit einer besinnlichen Zeit am frühen 

Morgen, für sich selbst, für das Gebet und um innerlich still zu werden. 
 

Im Anschluss an die Einheiten – und dies ist ein wesentlicher Bestandteil der gelebten 

Gemeinschaft – sind alle eingeladen, sich bei einem gemütlichen und leckeren Frühstück zu 

stärken, sich zu unterhalten, zu lachen und Zeit miteinander zu verbringen. 
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Kirchweihgottesdienst 2025 

 
„Mitten im Leben – Gott wohnt unter uns“ - Was Kirche eigentlich bedeutet 
 

Ein Gottesdienst in der Parkgarage – das mag für manchen ungewöhnlich klingen. Doch gerade das 

macht den Kirchweihsonntag in Ergoldsbach seit zehn Jahren zu etwas Besonderem. Zwischen 

Marktständen, Bratwurstduft und dem bunten Treiben des Kirchweihmarkts feierte Pfarrer Stefan 

Anzinger den traditionellen „Kirtagottesdienst“ – und machte in seiner Predigt deutlich, dass genau 

hier, mitten im Alltag, der Glaube seinen Platz hat. Begleitet von der Roßbachtaler Blasmusik unter 

Leitung von Josef Papst wurde die Parkgarage hinter dem Rathaus am Sonntagmorgen zu einer 

stimmungsvollen Angelegenheit. Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, mitten im Marktgeschehen 

innezuhalten, zu beten und gemeinsam zu feiern. 

In seiner Predigt erinnerte Pfarrer Stefan Anzinger, dass Kirchweih mehr bedeutet als den Jahrestag 

der Weihe eines Gebäudes: „Kirchweih erinnert uns daran, dass Gott mitten unter den Menschen sein 

will – dort, wo gelebt, gearbeitet, gelacht und gefeiert wird.“ Kirchen seien Orte des Gebets und 

Trostes, ihre Türme und Glocken sichtbare Zeichen des Glaubens. Doch das eigentliche Gotteshaus 

bestehe aus den Herzen der Gläubigen: „Kirche lebt von Menschen, die sich im Glauben versammeln 

– von uns.“ 

Am Evangelium vom Zöllner Zachäus zeigte Anzinger, wie Menschen Sehnsucht nach Annahme und 

Sinn haben. „Jesus bleibt stehen, sieht ihn an und sagt: ‚Zachäus, komm schnell herunter! Heute 

muss ich in deinem Haus zu Gast sein.‘ – ein kurzer Satz, der alles verändert.“ Kirchweih im tiefsten 

Sinn bedeute: Gott will in unseren Häusern, Familien und Herzen wohnen. 

Zwischen Bratwurstduft, Blasmusik und Marktständen feierte die Gemeinde eine lebendige Kirchweih 

– mit Applaus und dem Gefühl, dass Kirche überall dort geschieht, wo Menschen gemeinsam glauben, 

feiern und danken. 
Text: Stefan Anzinger - Foto: Doris Brückl 
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KINDERSEITE 
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